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Erledigung des Prüfungsberichtes 

Der Stadtrechnungshof Wien unterzog die Fahrzeughebebühnen für Autobusse der 

Wiener Linien GmbH & Co KG einer sicherheitstechnischen Prüfung. Der diesbezügli-

che Bericht des Stadtrechnungshofes Wien wurde am 9. Mai 2019 veröffentlicht und im 

Rahmen der Sitzung des Stadtrechnungshofausschusses vom 16. Mai 2019, Aus-

schusszahl 54/19 mit Beschluss zur Kenntnis genommen. 

 

 

Kurzfassung des Prüfungsberichtes 

In der Busgarage Leopoldau stürzte ein hochgehobener zweiachsiger Autobus von ei-

ner Stempelhebebühne. Personen wurden dabei keine verletzt. Am abgestürzten Auto-

bus entstand ein Totalschaden. Der Vorfall war laut einem externen Prüfbefund auf 

Fehler bei der Handhabung der Stempelhebebühne zurückzuführen.  

 

Das Werkstattpersonal war vor dem Vorfall von der Wiener Linien GmbH & Co KG in 

der richtigen Bedienung von Stempelhebebühnen unterwiesen worden. Die Stempelhe-

bebühnen waren vor dem Vorfall ordnungsgemäß gewartet worden und durch eine ex-

terne Prüfstelle einer wiederkehrenden Prüfung gemäß Arbeitsmittelverordnung mit ei-

nem Prüfungsergebnis ohne Feststellung von Mängeln unterzogen worden. 

 

Die Wiener Linien GmbH & Co KG ging sorgfältig und umsichtig mit dem Ereignis um. 

Damit sich das gefährliche Einzelereignis nicht wiederholt, wurde das Werkstattpersonal 

anlassbezogen in der richtigen Bedienung der Stempelhebebühnen neuerlich unterwie-

sen. Die Stempelhebebühnen wurden mit Lastaufnahmen nachgerüstet, die auf die vor-

handenen Autobustypen in der Busgarage Leopoldau abgestimmt waren. Die Gleich-

laufregelung für die Hubstempel wurde auf den neuesten Stand gebracht.  

 

Bei geeigneter Umsetzung der Prüfungsergebnisse wird sich in Verbindung mit den von 

der Wiener Linien GmbH & Co KG bereits gesetzten Maßnahmen eine erhöhte Sicher-

heit bei der Verwendung von Stempelhebebühnen durch Arbeitnehmende ergeben.  
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Bericht der Wiener Linien GmbH & Co KG zum Stand der Umsetzung der Empfeh-

lungen 

Im Rahmen der Äußerung der geprüften Stelle wurde folgender Umsetzungsstand in 

Bezug auf die ergangenen 2 Empfehlungen bekannt gegeben: 

 

 

Stand der Umsetzung der  
Empfehlungen 

Anzahl Anteil in % 

Umgesetzt 2 100,0 

In Umsetzung - - 

Geplant - - 

 

Nicht geplant - - 
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Umsetzungsstand im Einzelnen 

Begründung bzw. Erläuterung der Maßnahmenbekanntgabe seitens der geprüften Stel-

le unter Zuordnung zu den im oben genannten Bericht des Stadtrechnungshofes Wien 

erfolgten Empfehlungen, der jeweiligen Stellungnahme zu diesen Empfehlungen seitens 

der geprüften Stelle und allfälliger Gegenäußerung des Stadtrechnungshofes Wien: 

 

 

Empfehlung Nr. 1 

Im Sicherheitshinweis für das Bedienen einer Stempelhebebühne sollte der umgebaute 

Zustand der Stempelhebebühnen berücksichtigt werden. Außerdem wäre darin detail-

lierter darzulegen, welche Aufnahmeschieber bei den vorkommenden Autobustypen zu 

verwenden sind, wo die Aufnahmepunkte zum Anheben der Autobusse liegen und wie 

die Aufnahmeschieber zu positionieren sind. 

 

Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Die Wiener Linien GmbH & Co KG hat der Empfehlung bereits 

entsprochen. 

 

Zusätzlich zur Anweisung "Sicherheitshinweis für das Bedienen 

der Hubstempelanlage" wurden alle Mitarbeitenden nachweislich 

darüber informiert, welche Hebeauflagen für die jeweilige Fahr-

zeugtype zu verwenden sind. Diese Information ist auch in Form 

einer Infotafel bei der Hubstempelanlage montiert. 

 

Bei der zumindest einmal jährlich durchzuführenden Unterweisung 

gemäß § 14 ASchG wird auch auf die richtige Bedienung der An-

lage sowie auf die Gefahren bei Fehlbedienung hingewiesen. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt. 
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Da bei der Wiener Linien GmbH & Co KG seit 1. September 2019 nur Busse mit einheit-

lichem Bustyp im Einsatz sind, können Falschanwendungen der Aufnahmeschieber ge-

nerell vermieden werden. 

 

Empfehlung Nr. 2 

Durch geeignete Aufsichtsmaßnahmen wäre sicherzustellen, dass die Mitarbeitenden 

alle Vorschriften für die Bedienung und Benützung der Stempelhebebühnen genau ein-

halten. Dazu gehört die richtige Positionierung des Autobusses auf der Stempelhebe-

bühne, die Verwendung von Lastaufnahmen, das Ansetzen an geeigneten Anhebe-

punkten des Autobusses und die richtige Verwendung der "Automatic Wheel Base Posi-

tioning" - Funktion. Nach kurzem Anheben des Autobusses sollte nochmals überprüft 

werden, ob die vorgeschriebenen Aufnahmepunkte mit den Lastaufnahmen in geeigne-

ter Weise erreicht wurden. 

 

Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Die Wiener Linien GmbH & Co KG hat der Empfehlung bereits 

entsprochen. 

 

Alle Aufsichtsorgane wurden schriftlich und mündlich angewiesen, 

bei ihrer Aufsichtstätigkeit sämtliche gemäß der Empfehlung ange-

führte Punkte zu beachten. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt. 

 

Diese Anweisungen werden auch beim jährlichen Mitarbeiterinnen- bzw. Mitarbeiterori-

entierungsgespräch der Aufsichtsorgane vertiefend behandelt. 

 

 

 

Für den Stadtrechnungshofdirektor: 

Dipl.-Ing. Dr. Michael Kaindl 

Wien, im Jänner 2020 


